
Südafrika »Panorama«

22 Tage mit 4 bis 12 Personen ab 3.599 €
Diese umfassende Rundreise führt Sie durch die berühmten Wildparks im Norden des
Landes über die Garden Route bis zum Kap der Guten Hoffnung und in die Metropole
Kapstadt.
Besonderes bewusst erleben4 Ganztägige Tierbeobachtungsfahrt im offenen
Geländewagen im Krüger-Nationalpark 4 Einblicke in die Rituale und das Kunsthandwerk
der Swasi4 Erkundung des Karoo-Naturreservats 4 Besuch einer kleinen Grundschule im
Landkreis Calitzdorp4 Besichtigung der TBag-Design-Werkstatt auf der Kaphalbinsel

Beratung & Buchung
Susanne Schulz
Team Afrika
030 / 34 79 96 230

panorama@chamaeleon-reisen.de
www.chamaeleon-reisen.de
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Reiseverlauf

1. Tag4 Abreise: Bahn- oder Fluganreise nach Frankfurt a.M., Abflug am Abend nach Johannesburg.

2. Tag4 Von Johannesburg zur »Misty Mountain Lodge«: Am Morgen werden Sie am Johannesburger Flughafen von
Ihrem Reiseleiter empfangen. Sie fahren durch das reizvolle Mpumalanga in Richtung Krüger-NP. Das Ziel des heutigen Tages
ist die auf dem Long-Tom-Pass gelegene »Misty Mountain Lodge« mit Aussicht auf die Berge und mit einem einladenden Pool.
Am Nachmittag unternehmen Sie einen ca. 1?-stündigen Spaziergang am Flussufer in der Umgebung der Lodge. Beim
Sonnenuntergang lassen Sie Ihren ersten Tag in Afrika ausklingen. A

3. Tag4 Blyde River Canyon, Panorama Route und zum Krüger-Nationalpark: Sie fahren in die Nähe der
Mac-Mac-Fälle und spazieren zu den ca. 56 m hohen Zwillingswasserfällen. Am God’s Window genießen Sie die spektakuläre
Aussicht. Anschließend reisen Sie entlang der berühmten Panorama Route und sehen u.a. die Bourke’s Luck Potholes, bizarre,
zylinderförmige Felslöcher, die die Strudel des Flusses in den Stein gefressen haben. Kurz darauf erreichen Sie den grandiosen
Blyde River Canyon mit seiner 800 m tiefen Schlucht und unternehmen einen Spaziergang am Canyon-Rand mit Blick auf die
riesigen Bergkuppen Three Rondavels. Nach dem Besuch einer Kaffeefarm erreichen Sie am späten Nachmittag den Krüger-NP.
Sie übernachten in einem Bungalow eines NP-Camps. F

4. Tag4 Safaris im Krüger-Nationalpark: Heute unternehmen Sie mit einem deutschsprachigen Safariführer sowie Ihrem
Reiseleiter eine Geländewagensafari im südlichen Teil des Nationalparks. Diese Privatsafari beginnt frühmorgens und endet
gegen 16 Uhr in Ihrem Camp im Süden des Krüger-NP. Mit etwas Glück sehen Sie neben Gnus, Zebras und Warzenschweinen
auch die »Big Five« – Elefant, Nashorn, Büffel, Löwe und Leopard. Am frühen Abend können Sie an einer von
englischsprachigen Rangern geführten Safari im offenen Geländewagen in der Umgebung des Camps teilnehmen (optional).
Übernachtung wie am Vortag. F

5. Tag4 Safaris im Krüger-Nationalpark und Fahrt ins Kwa Madwala Private Game Reserve: Am frühen Morgen
können Sie an einer von englischsprachigen Rangern geführten Wander- oder Geländewagensafari im Krüger-NP teilnehmen
(beides optional). Nach dem Frühstück begeben Sie sich mit Ihrem Reiseleiter erneut auf Safari. Sie sind bis zum Nachmittag
per Tourbus im Krüger-NP unterwegs und fahren durch das Malelane-Tor aus dem Park zum nahen Kwa Madwala Private
Game Reserve. In dem ca. 4000 ha großen Wildschutzgebiet leben neben den »Big Five« Antilopen, Schildkröten und über 200
Vogelarten. Am Abend wird bei entsprechendem Wetter das Abendessen in der Boma um ein Lagerfeuer unter freiem Himmel
serviert. Sie übernachten im »Manyatta Rock Camp« in einem harmonisch in die Natur integrierten Chalet mit Terrasse und
Aussicht ins Tal. F A

6. Tag4 Vom Kwa Madwala Private Game Reserve nach Swasiland (Mantenga-Naturschutzgebiet): Am frühen
Morgen wandert ein Safariführer mit Ihnen ca. eineinhalb Stunden durch den Busch des Wildreservats und zeigt sowie erklärt
Ihnen u.a. nützliche Pflanzen und Insekten. Eine wunderschöne Landschaft mit dichten Wäldern und hohen Bergen erwartet
Sie: Das Königreich Swasiland wird auch »die kleine Schweiz« genannt. Swasiland hat eine starke kulturelle Tradition und ist
für sein Kunsthandwerk bekannt. Im Matsamo-Kulturdorf lernen Sie Traditionen und Rituale der Swasi kennen. Am Nachmittag
besichtigen Sie die Ngwenya-Glasfabrik. Ihre nächste Unterkunft ist die »Mantenga Lodge« mit weitem Blick ins Ezulwini-Tal. F A

7. Tag4 Von Swasiland ins Bonamanzi Game Reserve in der Nähe des Hluhluwe-Imfolozi Game Reserve: Sie
besuchen den Swazi Craft Market und fahren anschließend zur »Lalapanzi Lodge« im privaten Bonamanzi Game Park, das sich
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im Herzen des idyllischen Zululandes befindet und durch seine vielfältigen Tierbeobachtungsmöglichkeiten besticht. Die Lodge
verfügt über einen Swimmingpool und liegt direkt an einer Wasserstelle, an der verschiedene Antilopenarten, u.a. Impala,
Kudus und Gnus, oder auch Warzenschweine und Zebras ihren Durst stillen. Von der Veranda Ihres riedgedeckten Chalets
haben Sie einen weiten Blick auf die afrikanische Buschsavanne. Am Nachmittag können Sie einen Spaziergang auf dem
Gelände des Tierparks machen. Alternativ können Sie eine ca. 3-stündige Bootssafari auf dem Hluhluwe-Fluss unternehmen und
u.a. die einmalige Vogelvielfalt bewundern (optional). Am Abend genießen Sie ein typisch südafrikanisches Essen. F A

8. Tag4 Hluhluwe-Imfolozi Game Reserve und iSimangaliso-Wetland-Park bei St Lucia: Die Landschaft im
Hluhluwe-Imfolozi Game Reserve ist hügelig. In Begleitung eines einheimischen Safariführers unternehmen Sie am Vormittag
eine ca. 2?-stündige Geländewagensafari und werden mit großer Wahrscheinlichkeit einige der insgesamt ca. 6000 hier
lebenden Breitmaulnashörner beobachten können. Anschließend fahren Sie an den Indischen Ozean, nach St Lucia. Der Ort
liegt im iSimangaliso-Wetland-Park, dem größten Marinereservat Afrikas, das seit 1999 zum UNESCO-Weltnaturerbe gehört. Am
Nachmittag fahren Sie mit dem Tourbus durch den Park und können mit etwas Glück weitere Tiere beobachten. Die kurze
Safaritour endet an einem Sandstrand am Cape Vidal innerhalb des Parks. Hier können Sie sich entspannen und durch die
Dünenwälder spazieren. Sie übernachten in der liebevoll geführten »Lidiko Lodge«. Im schön angelegten tropischen Garten
können Sie relaxen und sich im Swimmingpool erfrischen. Die großzügigen Zimmer mit Veranda sind stilvoll mit traditionellen
Zulu-Elementen eingerichtet. F

9. Tag4 iSimangaliso-Wetland-Park bei St Lucia und Simunye: Am Vormittag unternehmen Sie eine ca. 2-stündige
Bootsfahrt auf dem St-Lucia-See, wo Sie mit etwas Glück Flusspferde, Meeresschildkröten und Krokodile sehen können. Gegen
Mittag fahren Sie zu einem weiteren Höhepunkt dieser Reise. Mitten im Zululand liegt Simunye, ein echtes Pionierdorf,
versteckt zwischen Mimosabäumen und riesigen Agaven. Simunye ist ein lebendiges Museum und Kulturzentrum. Sie können
entscheiden, ob Sie zu Fuß, auf dem Pferderücken oder per Geländewagen in das im Tal gelegene Zuludorf gelangen. Dort
machen Sie sich mit verschiedenen Bereichen der Alltagskultur der Zulu, dem Hüttenbau, der Kleidung, der Bierbraukunst, und
mit der interessanten Familienstruktur bekannt. Im wunderschön angelegten Felsenpool können Sie ein erfrischendes Bad
nehmen. Am frühen Abend erleben Sie eine Tanzaufführung, und anschließend wird ein traditionelles Abendessen serviert. Sie
übernachten in der »Simunye Zulu Lodge« in geschmackvoll eingerichteten Stein- oder Strohhütten. F A

10. Tag4 Von Simunye in die Drakensberge: Den Morgen verbringen Sie noch in Simunye und fahren dann über Dundee
und Winterton bis in die Drakensberge. Unterwegs sehen Sie kleine Märkte, an denen Sie auch mal anhalten, um frisches
Obst und Gemüse zu kaufen. Die Drakensberge sind eines der schönsten Gebirge der Erde, mit über 3000 m hohen Bergen,
die golden in der Sonne funkeln und seit 2000 zum UNESCO-Weltnaturerbe gehören. Sie übernachten im »Alpine Heath Resort«
in einem sehr schön gelegenen Chalet in der Nähe des Royal-Natal-NP. Von der Terrasse Ihres geräumigen Chalets können Sie
das herrliche Bergpanorama betrachten. Am späten Nachmittag haben Sie Gelegenheit, im Pool zu schwimmen oder einen
Spaziergang zu unternehmen. F A

11. Tag4 Drakensberge (Royal-Natal-Nationalpark): Am Morgen fahren Sie in den nördlichen Teil der Drakensberge, in
den Royal-Natal-NP. Sie unternehmen eine ca. 1?-stündige leichte Wanderung mit Ausblicken auf das »Amphitheater«, eine
etwa 5 km breite gewaltige Felswand, ins Sigubudu-Tal, wo Sie die faszinierende Kunst und Kultur der San kennenlernen.
Anschließend können Sie sich nach einem ca. 1-stündigen Spaziergang im McKinlay-Pool mitten in der Natur erfrischen. Am
Abend bereitet Ihr Reiseleiter für Sie ein typisch südafrikanisches Braai zu – wir würden es einen gemütlichen Grillabend
nennen. Übernachtung wie am Vortag. F A

12. Tag4 Drakensberge und nach Ladybrand: Am Vormittag unternehmen Sie eine ca. 1?-stündige Wanderung auf dem
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Gelände des »Alpine Heath Resort« zu den Cascades-Wasserfällen und genießen das Bergpanorama. Am Nachmittag fahren Sie
weiter um Lesotho herum nach Ladybrand. Sie übernachten im Gästehaus »Cranberry Cottage« mit seinen individuell
eingerichteten Zimmern. Hier empfängt sie eine herzliche Landhausatmosphäre, und es gibt einen schönen Garten mit Pool. F A

13. Tag4 Von Ladybrand nach Graaff-Reinet (Karoo-Naturschutzgebiet): Heute fahren Sie nach Graaff-Reinet, in die
wohl schönste Stadt der Karoo. Am Nachmittag spazieren Sie durch das historische Stadtzentrum mit vielen unter
Denkmalschutz stehenden Häusern und Villen im kapholländischen Stil. Anschließend fahren Sie mit einem lokalen Führer auf
eine ca. 2-stündige Tour in das Karoo-Naturschutzgebiet mit dem sehenswerten Valley of Desolation. Von Aussichtspunkten
sehen Sie während eines Spaziergangs atemberaubende Felsformationen und in das weite Tal. Sie übernachten in einem der
»Camdeboo Cottages«, unter Denkmalschutz stehenden, riedgedeckten Karoohäusern aus dem 19. Jahrhundert, mit Garten und
Pool. Die Zimmer sind individuell und recht einfach eingerichtet, dafür sind die Eigentümer sehr gastfreundlich und bereiten
für Sie am Abend die südafrikanische Lieblingsmahlzeit zu: ein Braai. F A

14. Tag4 Von Graaff-Reinet zur Garden Route bis Plettenberg Bay: Die Reise führt heute durch ausgedehntes Farmland
bis zur Küste und der berühmten Garden Route. Sie fahren zunächst zum Big Tree, einem Outeniquabaum mit 8,5 m Umfang.
Am Storms River Mouth unternehmen Sie eine ca. 1-stündige Wanderung entlang der grandiosen Steilküste im Tsitsikamma-NP
und haben einen fantastischen Blick in die Schlucht. Hier befindet sich auch einer der letzten noch nahezu unberührten
Urwälder Südafrikas mit großen Beständen an Gelbholzbäumen, riesigen Farnen und seltenen Orchideen. Zum »NH Plettenberg
Bay« gehört ein großes Grundstück zwischen Indischem Ozean und dem Fluss Keurbooms. Im großzügigen und schönen
Garten mit Swimmingpool liegen die afrikanisch-modern dekorierten Zimmer. F

15. Tag4 Garden Route (Plettenberg Bay): Am Vormittag erleben Sie eine Besichtigungstour durch die Quolweni-Township
in Plettenberg Bay. Neben Ihrem Reiseleiter begleitet Sie ein lokaler Führer, der Sie über die Geschichte der Apartheid und die
Entwicklungen der letzten zehn Jahre informiert. Sie besuchen einige Häuser und Shops sowie die Post, in der Ihnen die
Besonderheiten des dortigen Postsystems erklärt werden, und erhalten somit einen Einblick in das Leben der Bewohner. Gegen
Mittag können Sie je nach Saison an einer Walbeobachtungstour teilnehmen (optional) oder in der herrlichen Lagune von
Plettenberg Bay baden. Am Nachmittag unternehmen Sie eine etwa 2?-stündige Wanderung im nahegelegenen
Robberg-Naturschutzgebiet zu einem herrlichen einsamen Sandstrand. Der angelegte Rundweg führt über teils unebene Stufen
an einer Robbenkolonie vorbei bis zur Bucht. Unterwegs werden Sie mit herrlichen Ausblicken auf das offene Meer belohnt.
Alternativ können Sie etwa zwei Stunden auf dem Milkwood-Scenic-Weg zu den Sehenswürdigkeiten des Ortes und entlang
des Sandstrand an der Lagune spazieren. Übernachtung wie am Vortag. F

16. Tag4 Entlang der Garden Route nach Knysna und Oudtshoorn: Sie fahren in den hinter hohen Sandsteinfelsen
geschützt an einer riesigen Lagune liegenden Ort Knysna. Vom Aussichtspunkt Eastern Head haben Sie einen tollen Blick auf
die Lagune und deren Mündung in den Indischen Ozean. Sie fahren hinauf in die Berge. Über den Outeniqua-Pass erreichen
Sie Oudtshoorn und besuchen eine Straußenfarm. Das historische »Thorntree Guesthouse« spiegelt den ländlichen Charme
dieser Region wider. Die zwölf Zimmer sind mit viel Liebe zum Detail eingerichtet. Die Eigentümer Tanja und Louis Lategan
heißen jeden Gast herzlich willkommen und verwöhnen Sie mit einem traditionellen Karoo-Abendessen. F A

17. Tag4 Von Oudtshoorn nach Stellenbosch: Sie reisen durch die Halbwüste der Kleinen Karoo die berühmte Route 62
entlang. Im Landkreis Calitzdorp besuchen Sie eine kleine Grundschule und erhalten Einblicke in das Leben der
Karoobewohner. (Hinweis: Der Besuch der Grundschule kann nicht garantiert werden, z.B. an unterrichtsfreien Tagen fällt er
aus.) Sie fahren weiter auf der Route 62 bis kurz vor Swellendam und erreichen etwas später Stellenbosch. Ihre nächste
Station ist das sehr persönlich geführte, luxuriöse »African Valley Estate«. Die zwölf mit Lounge und großem Bad
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ausgestatteten Zimmer sind nach Monaten benannt und passend zu den Jahreszeiten gestaltet. Sie haben einen fantastischen
Blick auf die Weinberge und können sich im großen Pool erfrischen. F

18. Tag4 Von Stellenbosch nach Kapstadt (Weinbaugebiete): Am Morgen fahren Sie ins nahegelegene Paarl zum
Weingut »Fairview« und verkosten selbstgemachten Käse. Im Anschluss unternehmen Sie einen ca. 1-stündigen Spaziergang
durch die traumhaften Weinberge zum Familienweingut »Seidelberg«, wo Sie durch die Keller geführt werden und eine
Weinprobe genießen. Nach kurzer Fahrt erreichen Sie am Nachmittag Kapstadt. Die letzten drei Nächte Ihrer Reise verbringen
Sie im »Cape Town Hollow Boutique Hotel«, das zu Füßen des majestätischen Tafelbergs direkt an den Company Gardens und
ca. 20 Gehminuten von der berühmten Victoria & Alfred Waterfront liegt. F

19. Tag4 Kapstadt (Tafelberg und Stadtrundfahrt): Am Morgen fahren Sie mit der Seilbahn auf den Tafelberg
(wetterabhängig). Aus über 1000 m Höhe haben Sie eine großartige Aussicht auf die Stadt, das Meer und das weite Land. Auf
einer kleinen Stadtrundfahrt erkunden Sie u.a. die Company Gardens, das farbenfrohe Kap-Malaienviertel, das Stadion von
Kapstadt und das District-Six-Museum. Vom Signal Hill aus haben Sie einen herrlichen Blick auf die Stadt, das Meer und den
Tafelberg. Die Rundfahrt endet an der Waterfront, und Sie haben Zeit, den alten Hafen mit seinen Flohmärkten, Restaurants
und dem riesigen Aquarium zu erkunden. Optional können Sie am frühen Nachmittag an einer Tour nach Robben Island
teilnehmen, zur ehemaligen »Gefängnisinsel«, auf der Nelson Mandela 18 Jahre inhaftiert war und die seit 1999 zum
UNESCO-Weltkulturerbe gehört. F

20. Tag4 Kapstadt (Kap der Guten Hoffnung, Duiker Island und Simon’s Town): Auf der kurvenreichen Küstenstraße
mit Ausblicken auf Buchten und das Meer fahren Sie bis zum Kap der Guten Hoffnung. Unterwegs sehen Sie während einer
30-minütigen Bootsfahrt nach Duiker Island die bekannten Kap-Seerobben. Anschließend besuchen Sie die
TBag-Design-Werkstatt, wo Sie einen Einblick in die Herstellung von Recyclingprodukten bekommen. Von Einheimischen aus der
Township werden Teebeutel mit Mustern versehen und dann zur Verzierung u.a. von Glückwunschkarten, Notizbüchern, Taschen
benutzt. Eine 1- bis 2-stündige Rundwanderung im Cape-of-Good-Hope-Naturreservat am südlichsten Punkt der Kaphalbinsel ist
ein Muss und wird mit einer atemberaubenden Aussicht vom Cape Point belohnt. Auf der Rückfahrt spazieren Sie in der Nähe
von Simon’s Town zu einer Pinguinkolonie. F

21. Tag4 Kapstadt und Abflug: Nach dem Frühstück können Sie zur Victoria & Alfred Waterfront spazieren und letzte
Souvenirs kaufen oder einen Rundgang durch die nahegelegenen Company Gardens machen. Nach dem Transfer zum
Flughafen fliegen Sie am Nachmittag von Kapstadt ab. F

22. Tag4 Ankunft zu Hause: Am frühen Morgen Landung in Frankfurt a.M. und Weiterreise zum Heimatort.

Anschlussprogramme
4 3 Tage »Victoriafälle« ab 749 €
4 3 Tage »Victoriafälle & Chobe-Nationalpark« ab 1.199 €
4 Preise pro Tag »Hotels in Kapstadt« ab 55 €
4 Preise pro Tag »Hotels in Pretoria« ab 79 €
4 8 Tage »Mauritius« ab 1.399 €
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Preishinweise
4 Preise ab 01.01.2012 unter Vorbehalt
4 Luftverkehrsabgabe wird 2011 zusätzlich berechnet: 45 €
4 Einzelzimmerzuschlag: 499 €
4 Rail & Fly (ICE-Bahnfahrt innerhalb Deutschlands): 59 €
4 Lufthansa-Anschlussflug: 159 € (inkl. ca. 90 € Steuern). Mögliche

Abflughäfen: Berlin-Tegel, Bremen, Dresden, Düsseldorf,
Hamburg, Hannover, Köln, Leipzig, Nürnberg, München, Stuttgart.
Anschlussflug von/nach Zürich, Genf, Basel, Wien, Graz,
Innsbruck, Linz, Salzburg auf Anfrage

4 Business-Class-Flug-Aufpreis: ab 2.300 €
4 Andere Linienfluggesellschaft auf Anfrage
4 Preis ohne Langstreckenflug: 2.999 € bzw. bei Abreise vor Ort

01.01. bis 30.04.11 und ab 01.09.11: 3.099 €
4 *Bei dieser Reise besuchen Sie den einmal jährlich

stattfindenden »Royal Reed Dance«, ein Tanz tausender Frauen
vor dem Zulukönig. Das Dröhnen der Trommeln, der schrille
Gesang und das Brüllen der königlichen Nguni-Rinder werden
Sie in den Bann ziehen.

Leistungen
4 Linienflug mit South African Airways von Frankfurt a.M. nach

Johannesburg und zurück von Kapstadt
4 Flughafen-, Sicherheitsgebühren und Taxes (ca. 258 €)
4 Reiseminibus mit Klimaanlage
4 Übernachtungen in Hotels und Lodges landestypischer guter

Mittelklasse sowie in Chalets/Bungalows mit Bad (Falls einzelne
der genannten Unterkünfte nicht verfügbar sind, wird eine
möglichst gleichwertige Alternative gebucht.)

4 Täglich Frühstück, 10 x Abendessen, 1 x Weinprobe
4 2 Safaris im offenen Geländewagen, 2 Safaris im Tourbus, 1

Safari zu Fuß, 1 Bootsfahrt 
4 Nationalparkgebühren und Eintrittsgelder
4 Reiseführer »Südafrika«, Roman und Klimaschutz-Zertifikat
4 Deutsch sprechende Reiseleitung

Termine und Preise
Sa 16.07. bis Sa 06.08.11 3.699 €
Sa 23.07. bis Sa 13.08.11 3.699 €
Sa 20.08. bis Sa 10.09.11 3.699 €
Sa 27.08. bis Sa 17.09.11 3.699 €
Sa 03.09. bis Sa 24.09.11 3.999 € *
Mo 12.09. bis Mo 03.10.11 3.899 €
Sa 17.09. bis Sa 08.10.11 3.899 €
Sa 01.10. bis Sa 22.10.11 3.999 €
Mo 03.10. bis Mo 24.10.11 3.999 €
Sa 15.10. bis Sa 05.11.11 3.999 €
Sa 22.10. bis Sa 12.11.11 3.999 €
Mo 24.10. bis Mo 14.11.11 3.999 €
Sa 29.10. bis Sa 19.11.11 3.999 €
Mo 31.10. bis Mo 21.11.11 3.899 €
Do 03.11. bis Do 24.11.11 3.899 €
Mo 07.11. bis Mo 28.11.11 3.899 €
Sa 12.11. bis Sa 03.12.11 3.899 €
Sa 19.11. bis Sa 10.12.11 3.799 €
Sa 10.12. bis Sa 31.12.11 3.799 €
Sa 07.01. bis Sa 28.01.12 3.799 €
Sa 04.02. bis Sa 25.02.12 3.799 €
Sa 11.02. bis Sa 03.03.12 3.799 €
Sa 03.03. bis Sa 24.03.12 3.599 €
Mo 05.03. bis Mo 26.03.12 3.599 €
Sa 10.03. bis Sa 31.03.12 3.599 €
Sa 17.03. bis Sa 07.04.12 3.599 €
Sa 31.03. bis Sa 21.04.12 3.899 €
Sa 07.04. bis Sa 28.04.12 3.899 €
Sa 14.04. bis Sa 05.05.12 3.599 €
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